
   

©ArWo Frutigland Seite 1 / 2 
Arbeit Regeln bei der Arbeit in Leichter Sprache Version 01.04.2021 

Regeln bei der Arbeit. 
 

Die Regeln gelten für alle. 

Arbeits·platz. 

Mit Werkzeug und Maschinen aus der Werkstatt musst du sorgfältig umgehen. 

Der Arbeits·platz soll sauber sein. 

Ab·meldungen. 

Du kannst nicht zur Arbeit kommen?  

Zum Beispiel weil du krank bist:  

Dann musst du vor 8.30 Uhr in der Werkstatt anrufen. 

Arbeits·kleider. 

Du trägst beim Arbeiten passende Kleider und Schuhe. 

Nicht passend ist zum Beispiel: 

 Trainer·hosen. 

 Sandalen. 

 Knappe Oberteile. 

Umgang mit anderen Leuten. 

Wir haben Respekt vor allen Leuten.  

Wir nehmen die anderen so wie sie sind.  

Das bedeutet:  

 Keine Schimpf·worte. 

 Keine Gewalt. 

 Rücksicht nehmen auf andere. 

 Keine Droh·ungen. 

Verhalten bei einer Gefahr. 

In der Werkstatt gibt es eine Gefahr? 

Dann sagst du das deinem Betreuer. 

Der Betreuer gibt dir dann Anweis·ungen.  
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Flucht·wege. 

Die Eingänge und die Ausgänge müssen frei sein.  

Du darfst keine Gegen·stände vor die Türen stellen.  

Handy. 

Das Handy darfst du während der Arbeits·zeit nicht brauchen.  

Alkohol und Drogen. 

Alkohol und Drogen sind verboten. 

Rauchen. 

Im Haus darfst du nicht rauchen.  

Während der Arbeits·zeit darfst du nicht rauchen. 

Essen und Trinken. 

Du darfst am Arbeits·platz trinken. 

Essen ist am Arbeits·platz verboten. 

Im Garderoben·schrank darf über Nacht kein Essen sein. 

Getränke in der Pause. 

Du bekommst 1 Getränk für die Morgen·pause und 1 Getränk für die 

Nachmittags·pause. 

Du kannst wählen zwischen 1 Kaffee oder 1 Kakao oder 1 Tee.  

Du willst mehr Kaffee oder Kakao? 

Dann kannst du im Büro Jetons kaufen: 

1 Jeton kostet 1 Franken.  

Du kaufst 10 Jetons:  

Dann bekommst du 1 Jeton gratis. 

Geschirr. 

Das Geschirr von der ArWo Frutigland darfst du nur im Pausen·raum brauchen.  
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